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Computergestützt herge-
stellte Vollkeramik-Restauratio-
nen setzen sich in Dentallaboren
und Zahnarztpraxen immer
stärker durch.Der Grund:sie er-
lauben eine ebenso präzise wie
individuelle Zahnversorgung,
gleichbleibende Qualität und
hohe funktionelle Belastbarkeit
der hergestellten Restauratio-
nen.

Das sich bereits seit 15 Jahren weltweit
millionenfach bewährende VITA In-Ceram,
bietet deshalb neben den traditionell in der
Schlickertechnik eingesetzten Materialva-

rianten auch VITA In-Ceram BLANKS:ein in-
novatives Vollkeramik-System, das mit
unterschiedlichen CAD/CAM-Technologien
effizient und ökonomisch verarbeitet wer-
den kann.Durch die industrielle Herstellung
des Blockmaterials in einem kontrollierten
und standardisierten Fertigungsprozess
wird die konstante Qualität und damit auch
die klinische Sicherheit der weltweit er-
probten VITA In-Ceram-Werkstoffe ge-
währleistet. Zudem ist das Blockmaterial
stärker versintert und erreicht so in der spä-
teren Verarbeitung eine nochmals gestei-
gerte Festigkeit.Die VITA In-Ceram BLANKS

stehen für die exzellente Kombi-
nation von Maschinenbearbeit-
barkeit und hoher Endfestigkeit
und gewährleisten eine sichere
zahntechnische Handhabung
mit verkürzten Prozesszeiten.

Mit den VITA In-Ceram-Ge-
rüstkeramiken bietet die VITA
Zahnfabrik eine ausgereifte Pro-
duktlinie an, die bei vollkerami-

schen Rekonstruktionen für jede Indikation
das geeignete Gerüstmaterial bereit hält:
für Frontzahnkronen – SPINELL und ALU-
MINA, für Seitenzahnkronen – ALUMINA
oder ZIRCONIA, für bis zu dreigliedrige
Frontzahnbrücken – ALUMINA und für bis
zu dreigliedrige Seitenzahnbrücken – ZIR-
CONIA.

Die VITA In-Ceram BLANKS bieten ein
Materialkonzept, welches unterschied-
lichen Ansprüchen exakt entspricht: ein
universell einsetzbares Material- und Ver-
arbeitungssystem für das zukunftsorien-
tierte Dentallabor.
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� VITA In-Ceram BLANKS ALUMINA für
Kronengerüste.

� VITA In-Ceram BLANKS ZIRCONIA für
Brückengerüstestärke. 

Das Hybridkomposit-System
Cristobal®+ aus der Dentsply-La-
borsparte von DeguDent zur Ver-
blendung von herausnehmbarem
Zahnersatz sowie Kronen und
Brücken lässt keinen Wunsch an
die Ästhetik offen.Es zeichnet sich
durch hervorragende Abrasions-
festigkeit, geringe Plaqueaffinität
und sicheren Haftverbund aus.

Insbesondere bei fortschrei-
tendem Zahnverlust kommen die
Vorteile von Kombinationsprothe-
sen zum Tragen:Der einmal angefertigte he-
rausnehmbare Zahnersatz kann modifiziert,
angepasst oder erweitert werden. Ermög-
licht wird dies durch zeitgemäße Verblend-
kunststoffe auf der Basis hochgefüllter Kom-

posite wie Cristobal®+. Darüber hinaus er-
füllt Cristobal®+ auch höchste ästhetische
Ansprüche, denn die Vielfalt der angebote-
nen Massen schafft einen großen Gestal-
tungsfreiraum für den Zahntechniker:Mit ih-
nen lässt sich, ganz nach den Wünschen des
Patienten, problemlos natürliche Fluores-
zenz und Opaleszenz erzielen. Das Material
bietet dabei eine außergewöhnliche Ver-
knüpfung von Abrasionsfestigkeit und Elas-
tizität – es ist härter als viele andere Kunst-
stoffe, aber um ein Vielfaches elastischer als
Keramiken. Polymerisationseinheit und

Werkstoff sind exakt aufeinander
abgestimmt, sodass die ausge-
zeichneten physikalischen Ei-
genschaften stets zuverlässig er-
reicht werden. Ein spezieller
„Metal-Primer“ sorgt überdies
bei Verwendung von Metallgerüs-
ten für den sicheren Haftverbund
zur Verblendung. Und die geringe
Plaqueaffinität schafft beste Vo-
raussetzungen für den Erfolg der
täglichen Zahnpflege, auch auf
lange Sicht.

Somit kann der Zahnarzt dem Patienten
Lösungen von hoher Ästhetik und Haltbarkeit
alternativ zur Keramik anbieten, gerade
auch, weil von Patienten Kunststoff häufig –
z.B.bei temporären Versorgungen – als sub-
jektiv angenehmer empfunden wird als Ke-
ramik. Welche vielfältigen Gestaltungsmög-
lichkeiten das Cristobal®+-System bietet,
vermittelt DeguDent in speziellen Anwender-
kursen für Zahntechniker und Zahnärzte
gleichermaßen. Mehr Informationen dazu
gibt es auch im Internet unter www.dentsply-
degudent.de.
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� Im Vergleich mit anderen gebräuchlichen Komposit-Systemen weist Cristobal®+ einen
besonders niedrigen flächigen Abtrieb und ein besonders hohes Elastizitätsmodul auf.


